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î>ie ahre Demofratte

Sa heute ebenfooiel oon Semokratie gefprochen roird,
roie die oielen [Jahre oon Keligion, Kenaiffance und

Kalbshajen, fo befchlofj ich, die Semokratien der 2Selt

kennen 3U lernen, um hierauf mit einem poptloen Sor-
fchlag an die kriegführenden Klächte gelangen ju können.
[Jch ließ mich daher oon einem erfahrenen ßrjpnotifeur
in einen Sämmenuftand oerfetjen und pog nun über
Gand und Kleere dahin. Klein erper ßalt roar in
Kmerika. geh lieft mich in 2Safhington nieder und trat
gerade in dem Kloment ins roeifte ßaus ein, als 2Silfon
3U feinem ©eheimfekretär fagte: geh habe es ghnen
nun fchon oft gefagt, geh befehle und außer mir ip nichts,
das oollkommen roäre!" Schnell drückte ich die

Türklinke ins Schloß und empfahl mich, denn hier fchien
die Semokratie nicht 3U ßaufe 3U fein, geh pog nun
fchleunigP über den Ö3ean 3urück und pattete dem

ehemaligen allgeroaltigen ©reg meinen Sefuch ab. Sire,"
fagte ich, ich bin gekommen, die roahre Semokratie 3U

fuchen!" ©reg erhob pch aus feinem Cehnpuhle, png
an 3U lachen und fagte mir: Regis volantas et mini-
sterii vox populi esto!" Klfo 3U deutfeh: Ses Königs
und der Kliniper Söille ip des Kolkes Stimme!" gdi

konnte mich diefer fchlagenden Seroeisführung nicht ent-
3iehen und empfahl mich ebenfalls fchleunigP, um in
Srankreich das ©eroünfchte auf3ufuchen. gdi hatte das
©lück, gerade einer geheimen Kammerptjung beiroohnen

3u können und hörte oon einem Kbgeordneten die SSorte:
(Ss ip dringend notroendig, daß das Solk keine Silbe
oon dem erfahre, roas roir hier oerhandeln!" Klfo
auch hier roieder nichts. (Bndlich befann ich mich darauf,
daß in Sürich roohl die roahre Semokratie am ehep*n
3u pnden fei und ich oergebens in der Seme gefucht
hätte, roas fo nahe roar. geh fchlidi mich alfo in eine

Sraktlonsptjung ein und hörte einen dicken ßerrn die

denkroürdigen SSorte fprechen: Klan muß ein ©efetj
dergepalt 3urechtfriperen, daß e6 das Solk freffen muß,
ob es roolle oder nicht!" Kun roar ich nieder-
gefchmettert, ich ging in das erpbepe Kntiquariat und
nahm das erpbepe Such, das mir in die ßände fiel,
be3ahlte und begann 3U lefen. (Es roar das Such des

Kfrikaforfchers SlumPer'orDn- Siefer geniale Klann
fchreibt über die Semokratie des innerafrikanifchen Keger-
Pammes der Sul-Buls folgendes: Sie Sul-Suls führen
ein roahrhaftig ideales Safein. Sie haben keine ßäupt-
linge, keine Kledi3inmänner und keine gjricftcr. ghre
Kleidung bepeht aus der Cuft, ihr ©etränke aus klarem

Quellroaffer, ihre Speife aus den Srüchten des 223 aides
©eflügel und Kaninchen, geder ip beprebt, dem-Kadi-
bar alles aus dem 2Sege 3U räumen, roas Knlaß 3U

Streit geben könnte, ©ibt es einmal dennoch einen
folchen, roas äußerp feiten oorkommt, fo treten die
Klänner und Söeiber 3ufammen, beraten die Streitfrage
und die Klehrheit entfeheidet endgültig, ghr oberper
ethifcher ©rundfarj ip, nur 3U reden, roann und roo es

nötig ip. Schroätjer gibt es keine. Solksoerfammlungen,
^Parlamente, ©efetjesfabriken gibt es ebenfalls keine.
<Ss roäre 3U roünfchen, daß kein europäifches Solk durch
feine Kultur" diefe gdglle pören roürde!" Sa erroachte
ich aus meinem Sämmer3uPand. gdi befchloß, diefe
Sul-Suls auf3ufuchen, um midi bei ihnen aufnehmen
3U laffen, erfuhr aber 3U meinem großen Schrecken, daß
der gan3e Stamm auf den europäifchen Schlachtfeldern
für die 2öahrheit, das Kecht und die Semokratie den

ßeldentod" erlitten habe. ßcrmann straehl

Tlpljortemen
2Benn Diele roüßten, roas freuen" heißt,

fo roürden fie nicht mehr genießen roollen.
ugcnio 3ardetti

S
rn

Orient- Cinema
Haus Du Pont - Tel. Selnau 4720 - Bahnhofplaz

Erstklassiges Programm vom 19. bis 25. September:

4 Akte! 4 Akte!

Die höchste Pflicht
Gesellschafts- und Familiendrama in 4 Akten
In der Hauptrolle mit der grossen Tragödin

HELENA MAKOWSKA

David GARRICK
Feinsinnige und sentimentale Komödie in 4 Akten!

Nach dem Leben des berühmten Schauspielers

David GARRICK

Sascha - Woche Gaumont-Woche
Die neuesten

Kriegsberichte.
bringt das Neueste

aller Welt.

Zürich 1 Weinbcrqjtr.

Telephon Hottingen 4030

Von Mittwoch den 19. bis inkl. Dienstag den 25. Sept.

:-: Die beliebte Künstlerin :-:

HENNY PORTEN
in ihrem Prachtfilm

GEFANGENE SEELEN
Ein dramatisches Lebensbild in 4 Akten

Ferner :

Moritz heiratet gegen seinen Willen
Ein ausgezeichnetes Lustspiel von

MORITZ PRINCE

sowie

Deutsche und französische Kriegsberichte!

Olympia-Kino
Bahnhofstr. 51 Mercatorium Eingang Pelikanstr.

Vom 19. bis inkl. 25. September 1917:

5 Akte Neu für Zürich! 5 Akte

DIE BEUTE
Aeusserst spannendes und tiefergreifendes

Abenteurer-Drama mit

GABRIEL EROBINNE
in der Hauptrolle. Ausserdem bürgt für das gute Spiel
Herr HENRY MAYER von der COMÉDIE FRANÇAISE

3 Akter! Neu für Zürich 3 Akter!

DER KINDER-ARZT
Nach dem berühmten Drama von
Ancinet Bourgeois und A. Dennery

Die abwechslungsreiche, äusserst kraftvolle Handlung

wird von hervorragenden Künstlern dargestellt.

Musikbegleitung, zusammengestellt und vorgetragen
von VALERIE ENGELSMANN.

Eden- Lichtspiele
Rennwes 13 Telephon 5767

Angenehmer kühler Aufenthalt Erstklassige Musikbegleitung

Vom 19. bis inkl. 25. September :

5 Akte! Aufführung 5 Akte!
des Meisterwerkes italienischer Filmkunst:

Stärker als der Tod
In den Hauptrollen die grossen Künstler
Diana Karrena und Alb. Capozzi

Noch nie hat ein Bild so verblüfft durch verschwenderische und
luxuriöseste Ausstattung, durch die Pracht der Räume, durch
einzigschone Naturaufnahmen von den italienischen Seen, sowie
durch unglaublich reiche und vornehme Toiletten. Durch diese
Pracht zieht sich tiefergreifend die Geschichte eines Frauen¬

schicksals und die unvergleichliche Kunst der

DIANA KARRENNA
gibt diesem Wunderwerk die rechte Weihe!

Ferner:

Wanda Treumann und Viggo Larsen
in dem vornehmen 3-aktigen Lustspiel

Halt nicht küssen!

=a Lichtbühne
Badenerstrasse 18 Telephon Selnau 5948

Vom 19. bis inkl. 25. September 1917:

Die grösste Sensation der Saison!
6 Akte! Erstaufführung 6 Akte!
des grandiosen Detektiv- und Sensations-Werkes

Die Affaire des
Grand Theaters

Nach dem Roman von Valentin Mandelstamm.
Dieses grandiose Filmwerk wurde im
Auslande überall wochenlang vor ausverkauften
Theatern vorgeführt und wird auch bei uns

vollen Anklang finden.

3 Akte! Franz Hofer-Lustspiel 3 Akte!

Der Theaterprinz
Lustspielschlager ersten Ranges.

ZUrcherhof
Bellevueplatz Sonnenquai

Programm vom 20. bis 26. September:

Die Liebe vom
Zigeuner stammt!

Grosses Drama in 6 Akten.

In der Hauptrolle die gefeierte Schauspielerin

DIANA KARÈNNE

Die kleine JEANNETTE
Reizendes Lustspiel in 2 Akten.

Sowie das übrige gute Programm ::

vie wahre Demokratie

Da keute ebensoviel von Demokratie gesprochen wircl,
wie clie vielen Iabre von Religion, Renaissance unci

Ralbsbaxen. so besckloß ick, ciie Demokratien cier Weit
kennen zu lernen, um kierauf mit einem positiven
Vorschlag an ciie krlegfükrencien Mächte gelangen zu können.

Ick ließ mick «iaker von einem ersakrenen Knpnotiseur
In einen DämmerzustancI versetzen uncl flog nun über
Lanci unci Meere ciakin. Rlein ersier Kalt war In
Amerika. Ick ließ mick in Waskington niecier unci trat
geracle In ciem Moment ins weihe Kaus ein, als Wilson
zu seinem Gekeimsekretär sagte: Ick kabe es Iknen
nun sckon ost gesagt. Ick desekle uncl außer mir Ist nickts.
cias vollkommen wäre!" Sckne» cirückte Ick cile

Türklinke Ins Sckioß unä empsaki mick. cienn kier sckien
ciie Demokratie nickt zu Kause zu sein. Ick flog nun
sckieunigst über cien Ozean zurück unci stattete ciem ehe-

mallgen allgewaltigen Greg meinen Besuch ab. Lire,"
sagte ick, ick bin gekommen, ciie wabre Demokratie zu

sucken!" Greg erkob sick aus seinem Leknflukle, sing

an zu lacken unci sagte mir: R,exis volciutas et luiui-
steiii vox populi estc>!" Also zu cieutsck: Des Rönigs
unci cier Minister Wille ist cies Volkes Stimme!" Ick

konnte mlck ciieser scklagenclen Beweisfükrung nickt enl-
zieken unci empsaki mick ebenfalls sckieunigst, um in
Srankreick cias Gewünsckls auszusucken. Ick katte cias

Glück, geracle einer geKeimen Rammersthung beiwoknen
zu können unci körte von einem Abgeordneten cile Worte:
Es Ist cirlngencl notwendig, ciah cias Volk keine Silbe
von ciem erfakre, was wir kier verkanclein!" Also
auck kler wiecler nicbts. Encilick besann ick mick ciarauf,
ciah in Zürich wokl cile wakre Demokralle am ekestsn

zu sinclen sei unci ick vergebens in der Serne gesuckt
kätte. was so nake war. Ick sckiick mick also in eine

Sraktlonssitzung ein und körte einen dicken Kerrn die

denkwürdigen Worte sprecken: Man muh ein Geseh

dergestalt zurecklfrisieren. dah es das Volk fressen muh,
ob es wolle oder nickt!" Run war ick

niedergeschmettert. Ick ging in das erstbeste Antiquariat und
nakm das erstbeste Vuck, das mir In die Kände siel,

bezahlte und begann zu lesen. Es war das Vuck des

Asrlkasorsckers Piumpertown. Dieser geniale RIann
sckreibt über die Demokratie des innerafrikaniscken
Regerstammes der Bul-Vuis folgendes: ..Die Bul-Buls fükren
ein wakrkaftig Ideales Dasein. Sie kaben keine Käupt-
iinge, keine Medizinmänner und keine Priester. Ikre
RIeidung bestekt aus der Lust, ikr Getränke aus klarem

Queliwasser, ikre Speise aus den Srllckten des Waldes
Geflügel und Ranincken. Jeder ist bestrebt, dem-Rack-
dar alles aus dem Wege zu räumen, was Aniah zu
Streit geden könnte. Gibt es einmal dennoch einen
solchen, was äußerst selten vorkommt, so treten die
Männer und Weiber zusammen, beraten die Streitsrage
und die Mebrkeit entscheidet endgültig. Ikr oberster
ethischer Grundsah Ist, nur zu reden, wann und wo es

nötig Ist. Sckroäher gibt es keine. Volksoersammlungen,
Parlamente. Gesehessabrlken gibt es ebenfalls keine.
Es wäre zu wünscken, dah kein europäisckes Volk durck
ssine Rultur" diese IdnIIe stören würde!" Da erwackte
lck aus meinem Dämmerzustand. Ich beschloß, diese

Bul-Buls auszusuchen, um mich bei ibnen ausnebmen
zu lassen, erfuhr aber zu meinem großen Sckrecken, daß
der ganze Stamm aus den europäiscken Scklacktfeidern
sür die Wakrkeit, das Reckt und die Demokratie den

Keldenlod" erlitten kabe. k-rm-mn Etraeki

Aphorismen
Wenn viele wüßten, was freuen" keißt.

so würden sie nickt mekr genießen wollen.
Eugenia JaràeitI

0>^!I»t>^^>öT^>>^!^>^^>-^!5»^!^»^-»I-I»i^

vrîonî-VInema
l-isus Ou Pont - IkI. 8e>lM 4?2ll - iZstmiiotpIs?

Erstklassiges Programm vom 19. bis 25. September:

4 6à! 4 ^kte!

làlà pâtit
Oesellschakts- unci familiendrama in 4 bitten
In der ttauptroUe mit der grossen Iragödin

David QâILK
feinsinnige und sentimentale Komödie in 4 ^kten!

Illach dem I-eben des berühmten Schauspielers

LâSLkâ - ^Vocke Oaumont-^VoLne
Die neuesten

Kriegsberichte.
bringt dss Neueste

aller Veit.

Zürickl V/einderczÄr.

teiepkon trloliinxen 4V3V

Von Nittvock den 19. bis inkl. Dienstag den 25. Sept.

>i Oie beìiedie Künstlerin

«MI^V i?<MIM
in ibrem prachtkilm

Mk^Qt^e Si^M
Lin dramatisches Lebensbild in 4 ^kten

Werner :

ìVIorit? keiratet ZeZen seinen MUenü
L!n ausgezeichnetes Lustspiel von

IVIOPII^ ?PMLL

sovie
Oeutsctre unà krgn^ösiscke KrieZsberictite

kannliàr. Sl IVieroatorium i-ingang i?izlillan8tr.

Vom 19. bis inkl. 25. September 1917:

5 àe Keu kür àicll! 5 àe

vie öeuie
^.eusssrst spannendes und tieiergrei-
kendes ^.benteurer-Orsms mit

O^Ll^IIZt. MOLINIE
in der ttauptrolie. Ausserdem bürgt tür das gute Spiel
tterr Mlî âVLP von der LvivàlIZ ?^iX^ISIZ

3 àer! l>Ieu kür Surick 3 àter î

O^iXI^Vi^-^l^I
I<Iâck dem derükmten Drama von
àcinet Lourgeois und ^. Dennerv

Die advecksiungsreiche, äusserst kraktvolle ttand-
lung vird von hervorragenden Künstlern dargestellt.

Musikbegleitung, Zusammengestellt und vorgetragen
von V^MIL MOI?1.8IVI^I>1.

iL ll0 N i^icklspiele
^rî.SîZ.ZcN.'VD'SS --.3 Telephon 5767

^nxenenrner icukier ^.utentksil IZrstiilâssixe ivjusilcdexleitung

Vom 19. bis inkl. 25. September :

5 àe! àkkàurlA 5 àe!
des ìvieisterverkes italienischer Filmkunst:

Ltärker als 6er loä
In den ttauptrolien die grossen Künstler
Diana Ksrrena unä ^Ib. Lapo^i

dlock nie kst ein IZilà so vsrdllikkt àurck vers ckvvenàeriscke unà
luxuriöseste ^usstzttunx, àurck àie prsckt àer kâurne, àurck
ein-igscköne I»âturzu!nâkmen von àen itsiieniscken Seen, sowie
àurck unxizudlick reicke unà vornekme Toiletten. Ourck àiese
prackt ?iekt sick tieterxreikenà àie (Zesckickte eines ?râueri-

sckiciîsâis unà àie unverxieicklicks Kunst àer

vl^Ixl^ K^t^^l2^^^
gibt àiessni Vullàsrverk àis reckte Veike!

berner:
^Vanâa l'reumânn unä ViZZo Barsen

in dem vornehmen 3-sktigen Lustspiel

I^Ialt niekt küssen!

Ssclsnsrstrssss 13 l'olspkon Sslnsu 6943

Vom 19. bis inkl. 25. September 1917:

Die grösste Sensation cler Saison!
6 ^kte! Lrstaukkührung 6 ^kte!
des grandiosen Detektiv- und Sensations-Merkes

Oie Affaire äes
Orano! Ikeaters

Xach dem poman von Valentin iVlandelstarnm.
Dieses grandiose filmverk vurde im ^us-
lande überall wochenlang vor ausverkauften
Ikeatern vorgeführt und vird auck bei uns

vollen Anklang iinden.

3 àe! tìn? Noker-I^ustspiei 3 àe!
Oer ?tieàrprà

Lustspielschlager ersten Ganges.

SsIIsvuepistz: Sonnsnqusi

Programm vom 2V. bis 26. September:

Die eiede vom
ÄAeuner stammt!

Orosses Drama in 6 ^.kten.

In der ttauptrolie die gefeierte Schauspielerin

vie kleine â^rlIII^
peilendes Lustspiel in 2 ^kten.

8o>vie 6gs üdriZe Zute ?wZrâm
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